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Termine 2017

www.ejw-bezirktut.de 

Juni
18.06. TiG-Point

20.06.-22.06. Tage der Orientierung Gymnasium Spaichingen
24.06. Come in...girls

30.06.-02.07. Vorbereitung Jungscharcamp
Juli

01.07. Praxistag Grundkurs
07.07.-08.07. Erste-Hilfe-Kurs

08.07. Come in…girls
08.07. Konzert der Bläserkantorei in Neuhausen ob Eck

09.07.
Festgottesdienst zum Bezirksposaunentag in Neuhau-
sen ob Eck

09.07. TiG-Point

14.07. AusZeit

19.07.-21.07. Aufbaulager Teil I

22.07. Come in…girls
23.07. Aussendungsgottesdienst Hausen ob Verena
23.07. move+meet mit Beachvolleyballturnier

24.07.-25.07. Aufbaulager Teil II
August

05.08.-14.08. Jungscharcamp Irndorf
27.08.-05.09. Beachcamp Korsika

September
08.09. Abbaulager Irndorf
10.09. TiG-Point
24.09. Das FESTIVAL Stuttgart
29.09. AusZeit mit Abendmahl

Oktober
03.10. Ausflug BAK + FV
08.10. TiG-Point
15.10. Brunch-Gottesdienst Trossingen
20.10. AusZeit
21.10. Konficup 2017/18
31.10. OpenHouse meets ChurchNight in Möhringen
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Danket dem Herrn! 

An(ge)dacht

Sonntagmorgen, 7.45 Uhr: Alles ist still, Irndorf schläft und 
im Wald hängt noch der Nebel. Doch die Vögel singen 
schon und die Sonne strahlt über die Baumwipfel auf den 
Zeltplatz, wo das Gras noch nass vom Tau ist. 
Unser kleiner Mitarbeiter-Posaunenchor setzt die Instrumente 
an und es erschallt über den Zeltplatz und über Irndorf:
 „All Morgen ist ganz frisch und neu des Herren große Gnad 
und Treu; sie hat kein End den langen Tag, drauf jeder sich 
verlassen mag.“ (EG 440).
Die Kinder erwachen und verlassen ihre Zelte. Als unsere 
Morgenchoräle verklungen sind, beginnt mit dem gemein-
samen Frühsport ein actionreicher und erfüllter Camptag. 
Doch der Zauber dieses Morgens bleibt mir unvergessen. 

All Morgen ist ganz frisch und neu – was für ein Geschenk! 
Was für ein Geschenk, morgens aufstehen zu können 
und in der Morgensonne das Camp zu wecken. 
Was für ein Geschenk, danach die Treppe vom 
Zeltplatz zum Essenszelt hochzusprinten und 
sich an einen reichgedeckten Frühstückstisch 
setzen zu können. Was für Geschenke von 
unserem genialen Gott! „Danket dem 
Herrn, denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewig-
lich.“ (Psalm 107,1) 

Haben wir nicht einen genialen 
Schöpfer? Haben wir nicht täg-
lich vielerlei Gründe, dankbar 
zu sein? 
Danket dem Herrn – lasst uns 
das nicht vergessen, auch in 
unserem Alltag nicht. Vielleicht 
können uns solche Momente 
wie dieser Campmorgen eine Er-
innerung daran sein.

Phil-David Hettinger, FSJler
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…Zeit für Gott & für Menschen
Wir haben im BAK beschlossen, Menschen, die im Bezirks-
jugendwerk an verantwortlicher Stelle ehrenamtlich mitgear-
beitet haben und sich nach Schul- oder Berufsabschluss für 
ein Jahr „Zeit für Gott & für Menschen“ in einem Freiwilli-
gendienst nehmen, zu unterstützen. Die Unterstützung richtet 
sich an Personen, die für ihre Tätigkeit keine Aufwandsent-
schädigung erhalten, sondern die monatlichen Aufwendun-
gen aus Eigenmitteln aufbringen müssen. Ein Budget von 
240,- € steht dafür pro Haushaltsjahr zur Verfügung. Auf 
Grundlage eines Prüfschemas wird die Unterstützungsmög-
lichkeit vom BAK geprüft. Bei Rückfragen oder auch wenn 
es um den konkreten Antrag geht, stehe ich als Vorsitzender 
und das Team der Geschäftsstelle als Ansprechpersonen je-
derzeit zur Verfügung. 
 
Wohnung für unsere FSJ-Stelle
Seit es die Geschäftsräume des Bezirksjugendwerks in 
der Angerstraße in Spaichingen gibt, war die im Erdgeschoss 
liegende Wohnung mitangemietet. Allen ZDL, Praktikanten 
und FSJlern stand diese Wohnung zur Verfügung. Aufgrund 
von Erweiterungsplänen des Evangelischen Kindergartens in 
Spaichingen wurde dem Kirchenbezirk diese Wohnung vor 
einem Jahr gekündigt. Wir haben uns auf die Suche gemacht 
und freuen uns sehr, dass wir mit Unterstützung von Förde-
rern und Freunden unserer Arbeit eine neue Wohnungsmög-
lichkeit für unsere FSJ-Stelle in Spaichingen gefunden haben. 
Ende Mai findet der Umzug statt. 

Außenbereich unserer Geschäftsstelle
Der Außenbereich des Kindergartens wurde von der Kirchen-
gemeinde Spaichingen völlig neugestaltet. Schauen Sie doch 
mal vorbei und genießen Sie in der Sonne im herrlichen 
Grün eine Tasse Kaffee oder ein kühles Getränk. Das Team 
der Geschäftsstelle freut sich auf Sie!

…und sonst…
Als neuer BAK haben wir uns gefunden und freuen uns, dass 
wir motiviert und fröhlich Jugendarbeit im Kirchenbezirk Tutt-
lingen mit Weitblick gestalten dürfen.

Christoph Glaser, 1.Vorsitzender

BAK Aktuell
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Förderverein aktuell

In meinem Bericht soll es um die vielen ehrenamtlichen Hel-
fer im Förderverein gehen, die sich durch ihren Einsatz und 
ihr Engagement für das Haus und die damit anfallenden Auf-
gaben einsetzen. Als ich mir darüber Gedanken machte, fiel 
mir dazu das Lied „Wir wolln uns gerne wagen“ (EG 254) 
von Nikolaus Ludwig Graf von Zinzendorf ein. Darin heißt es:

Wir wolln uns gerne wagen,
in unsern Tagen der Ruhe abzusagen,
dies Tun vergisst.
Wir wolln nach Arbeit fragen,
wo welche ist,
nicht an dem Amt verzagen,
uns fröhlich plagen
und unsre Steine tragen aufs Baugerüst.

Dieser Text ist mir in den letzten 
Tagen oft durch den Kopf ge-
gangen. Gerne packe ich die 
Arbeit an oder ertrage auch so 
manche Situation, wenn ich auf 
Gottes Baustelle arbeiten darf. 
Dadurch, dass wir anpacken, 
entsteht etwas - ein einladendes 
Gästehaus, ein schönes Camp 
oder auch kleine Dinge, die 
dazu beitragen, dass sich un-
sere kleinen und großen Gäs-
te wohl fühlen und dabei Gott 
begegnen können.
Um so mehr freut es mich, dass ich mich nicht allein durch-
beißen muss. Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen be-
danken, die sich für unseren Verein einsetzen. 
Herausheben möchte ich Herrn Straub, der seit März die 
Schlüsselübergaben in Irndorf übernommen hat. Es ist schön, 
dass er sich bereit erklärt und diese Aufgabe verantwortungs-
voll übernommen hat. Vielen Dank allen, die mit ihrer Arbeit, 
guten Worten, Gebet oder anderen Dingen uns unterstützen. 
Es macht Spaß, mit euch auf dieser Baustelle zu arbeiten.

Euer Tobias Halbritter, 1. Vorsitzender Förderverein

Wir wollen es wagen
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BAK-Klausur 2017

BETBERG, Ideenreich, Referent mit brennendem 
Herz für Jugendliche, Entschleunigung, besonde-
re Zeit, beziehungsorientiert, bereichernd…. das 
sind die Schlagwörter, die unser BAK-Klausurwochenende 
vom 12.05. bis 14.05.2017 im Haus der Besinnung in Bet-
berg wohl am Treffendsten beschreiben. 
An diesem Wochenende nahmen wir uns bewusst Zeit, uns 
mit der Zielgruppe Konfirmanden auseinander-zusetzten und 
schon im Vorhinein durften wir Gottes Wirken erleben. Tobi-
as Kenntner, (Landesjugendreferent proteens Jugendliche /
Jugend- und Konfirmandenarbeit beim EJW Land) war in der 
Woche vor der Klausur selbst in Betberg und konnte seinen 
Aufenthalt verlängern. Dadurch hatten wir die Möglichkeit 
mit einem Profi an diesem Thema zu arbeiten. Zusammen 
mit Tobi stiegen wir ins Thema „Konfirmandenarbeit 
als Arbeitsbereich der Jugendarbeit“ am Freitag-
abend ein. Den Samstag nutzen wir um uns über mögliche 
Angebote für Jugendliche im Konfirmandenalter Gedanken 
zu machen. Der Samstagmorgen stand unter den Themen: 
„Was könnte sein im Bezirk TUT?“  und „Was wird 

sein im Bezirk TUT?“. Der Sams-
tagnachmittag und –abend stand 
unter dem Thema „Prävention sexu-
eller Gewalt“ und wir beschäftigten 
uns mit den aktuell anstehenden 
Veranstaltungen. Am Sonntag hieß 
es, nach dem Gottesdienst, bei ei-
ner positiven Feedbackrunde im 
sonnigen Garten und einem lecke-
ren Spargelessen dann schon wie-
der Abschied nehmen. Durch die 
angenehme, ruhige Atmosphäre 
im Haus der Besinnung und die 

Morgen- und Abendgebete hatten wir trotz vieler Arbeit das 
Gefühl ein Stück zu entschleunigen.  Auch die Gemein-
schaft kam nicht zu kurz. Bei Spaziergängen durch die wun-
derschönen Weinberge, beim Essen und bei Käse und Wein 
am Abend im Kaminzimmer, konnten wir uns gegenseitig 
besser kennenlernen und dadurch als BAK zusammenwach-
sen. Die Zeit in Betberg war wirklich bereichernd und wir 
gehen mit vielen neuen Impulsen in die kommende Zeit. 

Tina Kohler, BAK-Mitglied
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TiG & Open House

…und das al-
les haben wir 
ganz bewusst 
zusammen in 
eine Woche im 
März gepackt. 

Verrückt, haben manche gedacht und auch gesagt. Unsere 
Mitarbeiter und die vielen Jugendliche fanden diese proppe-
volle Woche sehr genial, ja wohl hammermäßig:
#tolleGemeinschaft #1WochegeballteLadungGott  
#tollesWetter #gutesEssen #volleScheune #engesSitzen 
#lockereReferenten #toGo #wahnsinnigeBar 
#einfallsreicheGebetsstationen #gefüllterKoffer 
#tollePredigt #genialerPrediger #guterCafé 
#WeizenkörnerimCafébecher 
#guteundhumorvolleModeratoren
Mit TiG-Point-Spezial waren wir wieder eingebunden in das 
landesweite „Worttransport-Pro-
jekt“, welches Dieter Braun beim 
Landesjugendwerk leitet.
Dieses Jahr waren zwei Studieren-
de der Evangelistenschule Johan-
neum Wuppertal bei uns: Meike 
Schneck und Niklas Krämer  

Sie beschreiben aus ihrer Sicht diese besondere Woche:
„TiG-Point-Spezial - das waren für mich vier Tage voller 
Spaß, Anspannung, herausfordernder Fragen und cooler 
Scheunen-Atmosphäre. Ich durfte viele tolle Leute kennen-
lernen, die mich durch ihre Fragen zur Bibel ins Schwitzen 
gebracht haben. Hoffentlich konnte so nicht nur ich Jesus 
besser kennenlernen, sondern auch ihr! “ Niklas Krämer
„Wir hatten vier Abende mit leckerem Essen, guter Gemein-
schaft und super spannenden Fragen. Mich hat es total 
fasziniert, dass 60 Jugendliche in einem Raum saßen und 
konzentriert in der Bibel gelesen haben. Die Bibel fasziniert 
Menschen, ob vor 2000 Jahren als gesprochenes Wort oder 
heute in der schriftlichen Form.“ Meike Schneck

Einen mega „Spezial-Dank“ geht wieder an Familie Ritzi, 
die ihr Haus und die TiG-Point-Scheune für die Jugendarbeit 
öffnen und so eine besondere Gastfreundschaft leben. 
Die monatlichen TiG-Points gehen weiter und dies schon seit 
Ende 2009!! Das macht uns sehr dankbar!

Ingrid Klingler, Bezirksjugendreferentin
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Zwei unvergessliche Tage voller Äktschen liegen hinter uns. 
Am Freitag, den 19. Mai 2017, fiel wieder pünktlich um 16 
Uhr der Startschuss für die Kinder-Äktschen-Tage.
85 Kinder und stürmten voller Vorfreude zum „Final Count-
down“ in die Verenahalle in Hausen ob Verena, wo sie un-
zählige Geschicklichkeitsspiele, spannende Geschichten von 
Nehemia und gemeinsames Singen erwarteten. 

Am Samstagmorgen ging 
es dann weiter mit strahlen-
dem Sonnenschein, riesiger 
Vorfreude und einem Bären-
hunger, der aber gleich mit 
einem köstlichen Frühstück 
gemeinsam mit Eltern, Kin-
dern und Mitarbeitern gestillt 
wurde. 
In bunt gemischten Gruppen 

eroberten die Kinder danach mit Dosenwerfen, Laserparcour 
und vielem anderen die Halle. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause im Äktschenstudio mit 
tollen Lieder und einer kleinen Stärkung ging es dann direkt 
weiter mit dem Dorfspiel, bei dem die Gruppen ihre Ge-
schicklichkeit, ihre Talente und ihr Wissen unter Beweis stel-
len mussten. 

Neu gestärkt durch ein leckeres Mit-
tagessen gaben dann alle nochmal 
ihr Bestes beim Bamboleo-Spiel, beim 
Felix-spezial-Parcour, bei Gummistie-
felweitwurf, Mohrenkopfschleuder und 
vielem anderen, bevor sich bei der 
Siegerehrung am Schluss jeder aus un-
serem schier endlosen Angebot einen 
Preis aussuchen durfte. 

Auch unsere Mitarbeiter haben wieder ihr Bestes gegeben 
und ihren Teil dazu beigetragen, dass die Kinder-Äktschen-
Tage aufs Neue so unglaublich einzigartig waren. Allein das 
Küchenteam verarbeitete sagenhafte 90 Liter Tee, 15kg Nu-
deln mit 30 Litern Bolognese-Sauce und über 300 Brötchen! 
Wir sagen DANKE und freuen uns schon aufs nächste Mal!

Patrick Weh, Mitarbeiter

„Nächstes Jahr komme ich auf 
jeden Fall wieder!“

Kinder-Äktschen-Tage
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Passend zum Jubiläumsjahr der Re-
formation veranstaltete das Bezirksju-
gendwerk im März und April vier Lu-
ther-Themenabende unter dem Motto 
„Miteinander die Reformation 
neu entdecken“. 
Den Besuchern zeigte sich der be-
sondere Charakter dieser Abende 
bereits beim Betreten des Raumes: 
Die Stühle waren zu einladenden Sitzgruppen gestellt, die 
kleinen Tische liebevoll dekoriert und auch für Verpflegung 
war bestens gesorgt.

Jeder Abend begann mit gemeinsamem Lobpreis, der von 
einer Band begleitet wurde. Darauf folgte ein tiefgehendes 
Referat zu den vier zentralen Themen: allein Christus, allein 
die Gnade, allein die Bibel, allein der Glaube. Bezirksju-
gendpfarrer Dr. Matthias Figel veranschaulichte darin die 
Situation zur Zeit der Reformation mit Berichten aus Luthers 
(Glaubens-)Leben und ging auch auf unterschiedliche An-
sichten in den Kirchen heutzutage ein. Danach war genug 
Zeit für einen persönlichen Austausch in der kleinen Sitzgrup-
pe. Abschließend hatte noch jeder die Gelegenheit, seine 
Fragen an Matthias Figel zu stellen, 
der dann gerne sein fundiertes Wis-
sen teilte und manchen Gedanken-
anstoß mit auf den Heimweg gab.

An diesen Abenden konnte man 
spüren, dass eine besondere Atmo-
sphäre entsteht, wenn Menschen mit 
unterschiedlichem Alter, Herkunft, 
Charakter und Glaubenshintergrund an verschiedenen 
Orten zusammenkommen um sich gemeinsam mit Glau-
bensbasics zu beschäftigen. Und so fand Matthias Figel viel 
Zustimmung, als er am letzten Abend meinte: „Jetzt können 
wir doch eigentlich grad weitermachen.“ Ja, denn solche 
Abende sind eine persönliche Bereicherung für jeden Ein-
zelnen, motivieren zum Weiterdenken und machen deutlich, 
was für ein Segen Gemeinschaft mit Christen sein kann.

Daniel Dengler, Hauskreis Trossingen 

...zur Reformation 

Themenabende
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Präventions- und Schutzkonzept

Präventionskonzept

Die Umsetzung des Bundeskinderschutzgesetzes §72a in der 
Jugendarbeit beschäftigt auch uns. Wie wird bei uns geregelt, 
wann ein erweitertes Führungszeugnis von Ehrenamtlichen 
vorgelegt werden muss?

Der Evangelische Kirchenbezirk Tuttlingen hat dazu eine Ver-
einbarung zum Schutzauftrag vor sexualisierter Gewalt mit 
dem Landratsamt/Jugendamt Tuttlingen abgeschlossen. 
Nun geht es im Rahmen des §72a SGB VIII an die Umsetzung 
in unseren Gemeinden und bei uns im Bezirksjugendwerk und 
darum, dieser Vereinbarung beizutreten.

Als Evangelische Jugendarbeit haben wir es uns zur Aufgabe 
gemacht, uns aktiv für den Schutz der uns anvertrauten Kinder 
und Jugendlichen einzusetzen.

Grundlage unserer Präventionsarbeit bildet unser Schutzkon-
zept zur Prävention sexualisierter Gewalt, das im März 2017 
vom Vorstand des Bezirksjugendwerks Tuttlingen in Zusam-
menarbeit mit dem Landratsamt Tuttlingen und dem Deka-
natamt Tuttlingen erarbeitet und auf der Bezirkssynode am 
17.03.2017 in Tuttlingen vorgestellt und verabschiedet wurde. 
Das Präventions- und Schutzkonzept finden Sie auf unserer 
Homepage unter „Service“ als PDF-Broschüre zum Download:  
www.ejw-bezirktut.de/praeventions-und-schutzkonzept/  

Die erforderlichen nächsten Schritte der 
Kirchengemeinden und Ortsjugendwer-
ke sind in einer weiteren Broschüre be-
schrieben, die ebenfalls zum Download 
bereitsteht.  
In der Qualifizierung unserer ehren-
amtlichen Mitarbeitenden orientie-
ren wir uns an dem Präventions- und 
Schutzkonzept des Evangelischen Ju-
gendwerks in Württemberg (EJW) mit 
dem Titel „Menschenskinder, ihr seid 
stark!“ 

Ansprechpartner und Vertrauenspersonen beim 
Bezirksjugendwerk sind: 
Ingrid Klingler, Bezirksjugendreferentin, 
Matthias Figel, Bezirksjugendpfarrer, 
Dokumentation Christa Reiser, Sekretärin, Bezirksjugendwerk  
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...in Neuhausen ob Eck
Neuhausen ob Eck ist vor allem für das Southside-Musikfes-
tival bekannt – doch in diesem Jahr findet gerade mal zwei 
Wochen danach ein weiteres Musikfest in Neuhausen statt: 
Der Bezirksposaunentag 2017 der Posaunenchöre des Kir-
chenbezirks Tuttlingen 
am 8. und 9. Juli! 

Eröffnet wird der Be-
zirksposaunentag mit 
einem festlichen Kon-
zert der Bläserkantorei 
unter der Leitung von 
Ilja von Grüningen in 
der Evangelischen Kirche in Neuhausen ob Eck 
am 8. Juli um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Zur Aufführung gelangen klassische und moderne Stücke 
der anspruchsvolleren Bläsermusik u.a. von Antonio Vival-
di, Georg Friedrich Händel, Guiseppe Verdi, Richard Roblee 
und Michael Schütz sowie einige Orgelwerke. 

Am Sonntag findet um 10 Uhr ein Festgottesdienst 
in der Evangelischen Kirche statt, der ganz im Zeichen der 
Bläsermusik zum Lob Gottes aus Instrumenten des ganzen 
Bezirkes steht. Die Festpredigt hält Pfarrer Dr. Tobias Kaiser 
aus Neuhausen o. E.  

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es vor der Kirche ein 
kleines Platzkonzert unter freiem Himmel, das mit dem tra-
ditionellen Gloria und „Nun danket alle Gott“ von Johann 
Sebastian Bach endet. 

Für alle Bläserinnen und Bläser ist der Bezirksposaunentag 
natürlich ein absoluter Höhepunkt im Jahreskalender, aber 
auch alle interessierten Nicht-Blechbläser sind ganz herzlich 
eingeladen! 

Für die Bläserinnen und Bläser gibt es zur Vorbereitung eine 
Bezirksprobe am 28. Juni 2017 um 19.30 Uhr im 
Brenz-Gemeindehaus in Trossingen.  

Weitere Infos zum Bezirksposaunentag gibt es beim Bezirks-
jugendwerk.

Bezirksposaunentag
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Ein Jahr für dich! Ein Jahr bei uns im EJW Bezirk Tuttlingen!

Ab September 2017 suchen wir wieder einen neuen FSJler 
oder eine neue FSJlerin.
Wer sich fragt, was ein FSJler im EJW Bezirk Tuttlingen so 
macht, kann auf unserer Homepage Erfahrungsberichte von 
drei FSJlern lesen und weitere Infos erhalten: www.ejw-be-
zirktut.de/ueberuns/fsjbfd 
Nimm doch Kontakt zu uns auf und bewirb dich jetzt auf 
unsere FSJ -Stelle: info@ejw-bezirktut.de  Wir freuen uns auf  
dich!

Erste-Hilfe-Kurs 
In der Jugendarbeit kommt es immer wieder 

zu Notfällen. Doch wie handle ich richtig? 
In unserem praxisorientierten Erste-Hilfe-
Kurs geht es um diese Themen, die in der 
Jugendarbeit wichtig sind:
► Verletzungen und Heimweh bei Kindern
► Einen Verband richtig anlegen
► Stabile Seitenlage und Reanimation
► Der korrekte Notruf
► Verhalten in Notfällen

Termin: Freitag, 07.07.2017, 17.30-21.30 Uhr und 
Samstag, 08.07.2017, 9.00-16.00 Uhr 
Ort: Evang. Gemeindehaus Aldingen (Steigstraße 5) 
Kosten: 12 € pro Person für Verbandsmaterial und Verpfle-
gung (wird vom EJW bezuschusst)
Veranstalter: EJW Bezirk Tuttlingen in Zusammenarbeit 
mit Michael Hauser, Erste-Hilfe-Ausbilder der DLRG

Anmeldeschluss ist am Montag, den 26.06.2017
Weitere Infos gibt es auf www.ejw-bezirktut.de und unter 
07424 5227.  

FSJler oder FSJlerin gesucht!

FsJ + Erste Hilfe
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Was ist unsere Aufgabe in 
dieser Welt? Wofür lohnt es 
sich, jeden Morgen aufzuste-
hen? Und wo sehen wir uns im 
Spannungsfeld zwischen unse-
rem eigenen Leben, der Ge-
sellschaft und Jesus Christus?

Vor einigen Monaten sind wir 
zusammengekommen und ha-
ben bei einem zünftigen Vesper 
darüber nachgedacht, im EJW 
Bezirk Tuttlingen ein Angebot 
für Männer zu starten. Nicht, 
weil wir es müssten. Nicht, weil 
die anderen Angebote nicht 
auch gut sind. Einfach weil 
wir Lust darauf haben, uns im 
Kreis von Männern zu treffen, 
uns auszutauschen und Span-
nendes zu erleben.

Wir freuen uns auf Euch!
Christoph Glaser, 
Martin Lange, 
Ruben Wieland

Freitag, 14. Juli 2017 
19.00 Uhr
47°58‘34.7“N 8°51‘08.6“E

Grillgut bitte mitbringen, 
für Getränke ist gesorgt.

Weitere Termine:
22. September 2017
22. Dezember 2017

Männer!

neues Angebot
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freie Plätze

Freizeiten

13 -16 Jahre
9 -13 Jahre

Jungscharcamp  Irndorf05.08. - 14.08.

Beach-Camp Korsika

27.08. - 05.09.
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NEU  
JSCamp-Trailer  

Hier reinklicken: 
www.ejw-bezirktut.de

#JETZT 
ANMELDEN 

2017

Leitung: Catrin Mörk, Tobias Kenntner und Team 
aus Bezirk TUT: Matthias Kaspar und Dunja Kast 
Kosten:  € 549,-
Anmeldung und Infos beim Bezirksjugendwerk TUT
Tel.: 07424 5227 | www.ejw-bezirktut.de
          #bestweekofthesummer  #bepartofit

Leitung:  Jacqueline Klaiber, Luisa Feifel, 
Michael Unterweger, Ulrich Wörz
Kosten:  € 175,- 
Anzahlung: € 17,50
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Mitarbeiter sein…
... beim Auf- und Abbaulager 2017 in Irndorf.

Jede helfende Hand ist gefragt
Um auch dieses Jahr vielen Kindern und Jugendlichen eine 
unvergessliche Zeit in Irndorf zu ermöglichen, brauchen wir 
deine tatkräftige Unterstützung beim 
Auf- und Abbaulager unseres Zeltplat-
zes und des Freizeitheims Schönbühl! 
Gemeinsam wollen wir es anpacken 
und das Freizeitheim sowie den Zelt-
platz herrichten.

Das Aufbaulager wird dieses Jahr 
ein bisschen anders „ablaufen“. Wir 
starten am Mittwoch 19. Juli erst um 
18.00 Uhr mit dem Aufbau vom Es-
senszelt und Legen der Paletten. Am 
Donnerstag und Freitag geht’s weiter 
mit Zelte aufbauen und Arbeiten rings 
ums Haus. Erst am Montag, 24.07. 
starten wir im Haus und bringen dort 
alles auf Vordermann. 
Trotz Änderungen bleibt eines gleich: 
Wir werden wieder viel Spaß beim 
Aufbauen, Aufräumen, Auffegen und 
Verspeisen haben. 
Wichtig: Für Schülerinnen und Schüler stellen wir natürlich 
eine Schulbefreiung aus und zwar für Donnerstagnachmittag 
sowie für Freitag und Montag die ganzen Tage. 

…und alles, was wir für den Sommer aufgebaut haben, 
muss nach dem Sommer natürlich wieder abgebaut werden. 
Dafür findet das Abbaulager am Freitag, 08.09. statt, bei 
dem wir gemeinsam alles verstauen und aufräumen werden. 
Dazu folgen dann noch weitere Details.
Auch wenn du nicht die ganze Zeit dabei sein kannst, freuen 
wir uns über jede helfende Hand!

Auf- & Abbaulager 

...etwas anders
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#JETZT 
ANMELDEN 

Leitung: Catrin Mörk, Tobias Kenntner und Team 
aus Bezirk TUT: Matthias Kaspar und Dunja Kast 
Kosten:  € 549,-
Anmeldung und Infos beim Bezirksjugendwerk TUT
Tel.: 07424 5227 | www.ejw-bezirktut.de
          #bestweekofthesummer  #bepartofit

Leitung:  Jacqueline Klaiber, Luisa Feifel, 
Michael Unterweger, Ulrich Wörz
Kosten:  € 175,- 
Anzahlung: € 17,50
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move&meet&more
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Regelmäßiges

Come in...girls
►…in unsere Wohnung
►…zu einem gemütlichen Frühstück
►…zum ein bisschen Quatschen
►…zum Singen
►…zu Jesus

Jeden 2. & 4. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr
für Mädchen von 14-18 Jahre. 
Termine (ohne Gewähr, am besten vorher nachfragen bei 
Hanna Wieland oder bei uns in der Geschäftsstelle):
24.06. | 08.07. | 22.07. | (die Termine nach den 
Sommerferien werden noch bekanntgegeben)
Infos bei: Hanna Wieland 07425 334 99 47
oder bei uns im Bezirksjugendwerk!

1x monatlich sonntags in Tuningen, 
Dengenstr. 8, TiG-Point Scheune 
von 18.30 bis 20.30 Uhr
►	Mitbringbuffet (jeder bringt ´ne 

Kleinigkeit mit)
►	Bibellesen, Nachhak- und Aus-

quetschrunde

Herzlich willkommen bei uns im TiG-Point: 
Neues entdecken – Freunde treffen – Andere einladen und 
mitbringen – Gott begegnen – weitergehen….
Nächste Termine:
18.06. | 09.07. | 10.09. | 08.10.

TiG-Point

Zurücklehnen und sich eine AusZeit gön-
nen. Mit Liedern, Kurzimpulsen, persön-
lichen Gebeten und Stille vor Gott ganz 
nah am Kreuz.
► 1x monatlich freitags um 20.30 Uhr
► Stephanuskirche | Hausen ob Verena
Nächste Termine:
14.07. | 29.09. (mit Abendmahl) | 20.10.

AusZeit
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Abenteuer Kanada!

Menschen von uns

Am 21. August werde ich Deutschland für 11 Monate den 
Rücken kehren und einen Kurzeinsatz mit „impact“ (Lieben-
zeller Mission) im Ontario Pioneer Camp in Kanada antre-
ten.

Das Pioneer Camp liegt etwa 200 km nördlich von Toronto 
und bietet christliche Outdoor-Freizeiten mit Sport und Natu-
rerlebnissen rund um die beiden am Camp gelegenen Seen 
für Kinder und Jugendliche zwischen 5 und 17 Jahren an. 
Dabei sollen die Kinder Gottes Liebe und Hoffnung erfahren 
dürfen, während gleichzeitig ein stärkeres Bewusstsein und 
Freude an der Natur wachsen soll. 
Meine Aufgabe wird sein, Gruppen in verschiedenen sport-
lichen Aktivitäten wie Mountainbiken, Kanufahren, Klettern, 
Bogenschießen, Skilanglaufen und vielem mehr anzuleiten 
sowie bei praktischen Tätigkeiten auf dem Camp mitanzu-
packen.

Wer mich kennt, weiß wie gern 
ich draußen in der Natur un-
terwegs bin: Bevorzugt um 
mich herum nur Wälder und 
Seen und für jede sportliche 
Aktion zu haben. 
Das Pioneer Camp verknüpft 
damit meine Begeisterung für 
Jesus mit der für die Natur. 

Es freut mich deshalb sehr, dieses Jahr dort 
zu verbringen und meine Begeisterung an die Kids weiterge-
ben zu dürfen.

Damit mein Einsatz gelingen kann, benötige ich aber Ihre 
Unterstützung. Ich freue mich über jeden, der für mich betet, 
sowohl während meines Einsatzes als auch bereits jetzt in der 
Vorbereitung. 
Außerdem gibt es auch einige Kosten, die auf mich zukom-
men. Wer mich gerne finanziell unterstützen oder sich schon 
jetzt für meinen Rundbrief eintragen möchte, darf sich gerne 
bei mir melden. (Mailadresse: luisafeifel@web.de)

Vielen Dank!
Luisa Feifel
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Gemischte Angebote

Das FESTIVAL am 
23./24. September ist 
das zentrale Fest der 
Evangelischen Landes-
kirche in Württemberg 
zum 500-jährigen Re-
formationsjubi läum. 
Das ökumenische Fes-
tival wird zwei Tage 
lang open air auf dem 
Stuttgarter Schlossplatz 
gefeiert.
„… da ist Freiheit“ bringt als Motto mit Musik, Aktionen, 
Workshops und Gottesdiensten eines der großen Themen 
des Glaubens und des Lebens ins Spiel.
Und das Beste: Das ganze Festival ist kostenlos!
Samstag ist Festivaltag für Jung und Alt sowie für 
Menschen mit und ohne Behinderungen – mit Festgottes-
dienst, Aktionen, Kulinarischem und großem Konzert am 
Abend. 
Am Sonntag, 24. September ist Jugendtag, gemein-
sam gestaltet von evangelischen, katholischen und freikirch-
lichen Jugendverbänden um Gott neu zu denken, zu entde-
cken, neu zu feiern und neu ins Gespräch unserer Zeit zu 
bringen mit Funsport, Streetfood, Konzerten, Kreativräumen, 
Gottesdiensten und Tanz. Mit dabei sind unter anderem mit 
DJ Faith, Eric Gauthier, fil_da_elephant, Normal ist anders 
und Glasperlenspiel.
Weitere Infos unter www.da-ist-freiheit.de 
Sei dabei! - Wir vom Bezirksjugendwerk werden 
eine gemeinsame Busfahrt für den Sonntag orga-
nisieren. Dafür bitten wir um Rückmeldung der ungefähren 
Teilnehmerzahl aus den Orten bis zum 15. Juli 2017 an 
info@ejw-bezirktut.de. 

… da ist Freiheit – das Festival 
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Konficup
Konfijahrgang 2017/18 aufgepasst!
Auch in dieser Saison findet wieder der 
Konficup statt und zwar am Samstag, 21. 
Oktober 2017, wieder in der Leintalhal-
le in Frittlingen. Wir freuen uns auf viele 
Teams und spannende Duelle um den 
Konficup-Pokal!

Jetzt schon Termin vormerken: 21.10.2017

Open House meets ChurchNight
Open House meets ChurchNight! Und 

zwar am 31.10.2017 in der Evangeli-
schen Kirche in Tuttlingen-Möhringen. 
Jung, frisch und mit dem Blick nach vor-
ne feiern – sei dabei!

Weitere Infos: www.ejw-bezirktut.de/
event/open-house-meets-churchnight/ 

Willst Du im Team dabei sein und 
mitarbeiten? Dann melde Dich doch 
bei uns im Bezirksjugendwerk – wir freu-
en uns! 

Younify
Younify inspiriert – damit dein eigenes 
Feuer für Gott Zunder bekommt.
Younify ermutigt – damit du den Men-
schen in deinem persönlichen Umfeld 
vom Glauben erzählen kannst.

Younify fordert heraus – damit das Ma-
ximal-mögliche möglich wird.

9. Dezember 2017, MHP-Arena Ludwigsburg

Weitere Infos unter www.ejw-younify.de/

Noch mehr interessante Angebote gibt es unter 
www.ejw-bildung.de 

Vorschau & Angebote
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Impressum 

Jugendreferentin:
Ingrid Klingler 
Im Dörfle 4
78554 Aldingen
fon: 07424 86565
Ingrid.klingler@
ejw-bezirktut.de

Sekretariat:
Christa Reiser
info@ejw-bezirktut.de 
oder christa.reiser@
ejw-bezirktut.de
Bürozeiten: 8.00-12.30Uhr

FSJler:
Phil-David Hettinger
fsj@ejw-bezirktut.de

1. Vorsitzender: 
Christoph Glaser
Hölderlinweg 12
78595 Hausen ob Verena
fon: 07424 601075
mc.glaser@gmx.de

2. Vorsitzende:
Annette Reif
Uhlandstr. 10
78554 Aldingen
fon: 07424 9607147
kontakt@annettereif.de
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Geheiratet haben Matthias und Dunja Kaspar geb. Kast aus 
Schura. Wir wünschen dem jungen Ehepaar Gottes Segen 
auf dem gemeinsamen Lebensweg.
Glückliche Eltern sind geworden: Sarah und Alexander Gru-
ler aus Aldingen. Wir wünschen Aaron und seinen Eltern 
Gottes Segen. 
Jugendarbeit braucht Freunde und Unterstützer, die 
Gemeinde(n) und auch Beter.

In eigener Sache
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